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1. Das ist heute passiert (26.03.2020)
 GKV erinnert an die Möglichkeit der Stundung von 

Sozialversicherungsbeiträgen – Achtung: Die Frist für 
März läuft heute 24:00 Uhr ab.

 Soforthilfe kann in einigen Ländern schon beantragt 
oder wenigstens der Antrag vorbereitet werden

 GKV-Spitzenverband konkretisiert auf Nachfrage 
Telemedizin

 Berlin mit Problemen bei Systemrelevanz

 Update Kontaktverbot Mecklenburg-Vorpommern

 Nur noch 3 Werktage zur Anzeige von Kurzarbeit für
den Monat März
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GKV: Stundungen für Sozialversersicherungs-
beiträge dann, wenn alle Hilfen genutzt sind

 „Ergänzend zu den umfassenden 
Unterstützungen für Unternehmen und 
Selbstständige, die derzeit von 
Bundesregierung, Bundestag und Bundesrat 
beschlossen werden, ist es unter bestimmten 
Bedingungen möglich, dass die 
Beitragszahlungen für die Sozialversicherungen 
von den gesetzlichen Krankenkassen 
vorübergehend gestundet werden“

 „Der GKV-Spitzenverband allen gesetzlichen 
Krankenkassen empfohlen, die Stundung der 
Sozialversicherungsbeiträge vorübergehend zu 
erleichtern. Also den Unternehmen und 
Selbstständigen, die nachvollziehbar aufgrund 
der Corona-Krise in finanzielle Schwierigkeiten 
geraten sind, zu ermöglichen, die 
Sozialversicherungsbeiträge vorübergehend 
später zu zahlen.“

Dr. Doris Pfeiffer
Vorstandvorsitzende
GKV-Spitzenverband
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Musteranschreiben Krankenkasse

Formular die 
zuständige 
Krankenkasse 
faxen/mailen, danach 
SEPA Lastschrift 
rückgängig machen.
Deadline für März:
Heute, Donnerstag
26.3.2020 – 24:00 Uhr
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Soforthilfen der Bundesländer

www.up-aktuell.de

http://www.up-aktuell.de/
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Soforthilfen der Bundesländer
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Antragstellung vorbereiten
 De-Minimi (Kleinigkeit) 

Förderung sind bar zu 
gewährenden Investitions-
Zuschüsse des Bundes. De-
Minimi Förderungen dürfen 
durch Gewährung nicht zu 
einer Wettberbsverzerrung
führen. Die De-Minimis-
Beihilfen, können für jedes 
Förderjahr erneut beantragt 
werden. Allerdings können sie 
nicht für einzelne Projekte 
mehrfach in Anspruch 
genommen werden. Bei den 
De-Minimis-Beihilfen handelt 
es sich um Subventionen 
eines EU-Mitgliedstaates an 
ein Unternehmen.

 Zur Vorbereitung der Antragsstellung können 
sich Praxen bereits jetzt in drei Schritten 
vorbereiten:

• Aussagekräftige Belege, dass die Praxis nicht 
schon vor Corona in Schwierigkeiten war, am 
besten letzten Jahresabschluss, Steuernummer 
sowie betriebswirtschaftliche Auswertung bereit 
halten.

• Kurze Beschreibung, inwieweit die Praxis von der 
aktuellen Situation betroffen sind.

• Abschätzung Ihres Liquiditätsbedarfs zur Deckung 
von laufenden Kosten.

 Optional: Hilfe beim Ausfüllen der Anträge
• Webinar: Wie ermittele ich die Liquiditätslage 

meiner Praxis (und meine persönliche) ab Montag, 
30.03.20

• Webinar: Sofortantrag ausfüllen / für jedes 
einzelne Bundesland ab Montag 30.03.20
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GKV konkretisiert Telemedizin

Ann Marini 
stellvertretende 
Pressesprecherin
GKV-Spitzenverband 

 Wir haben nachgefragt:
• Können Logopäden, Ergotherapeuten und 

Physiotherapeuten alternativ zur 
Videobehandlung auch Therapie in Form von 
telefonische Beratung durchführen und 
abrechnen?

 Antwort vom GKV-Spitzenverband:
• wenn Sie direkt in die Vereinbarung hingehen (z. B. 

bei uns im Internet https://www.gkv-
spitzenverband.de/media/dokumente/krankenver
sicherung_1/ambulante_leistungen/heilmittel/2020
0318_Heilmittel_Corona_Empfehlungen.pdf) 
können Sie sehen, dass auch eine telefonische 
Beratung möglich ist. 
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Berlin mit Problemen bei Systemrelevanz
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Mecklenburg-Vorpommern stellt nicht klar

 Andreas Timm
 Staatskanzlei Mecklenburg-

Vorpommern
 Regierungssprecher

 Alle Maßnahmen der Landesregierung dienen 
dem Schutz vor einer Ansteckung mit dem 
Corona-Virus. Es geht darum, soziale Kontakte 
zu reduzieren. Gleichzeitig muss gewährleistet 
sein, dass in medizinisch notwendigen Fällen 
weiter eine Behandlung möglich ist.

 Deshalb: Die Praxen müssen für den 
allgemeinen Publikumsverkehr schließen, 
dürfen aber weiter Behandlungen in Fällen 
durchführen, in denen das medizinisch 
unabdingbar ist. 

 Dass eine Ansteckung mit Corona während 
telemedizinischer Behandlungen nicht möglich 
ist, versteht sich von selbst. Insofern sind 
telemedizinische Behandlungen 
selbstverständlich möglich.
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Patienten brauchen Therapie
Daran denken:

 Langfristiger
Heimittelbedarf

 Besondere 
Verordnungsbedarfe

 Therapie kann auch Video oder telefonische 
Beratung sein

 Kriterium für die Verordnung von Therapie ist 
die medizinische Notwendigkeit

 In Zeiten der Corona – Krise stellt sich aber 
auch die Frage:

• Was passiert bei Abbruch der Therapie?
• Was passiert bei Therapiepause?

 Die Negativ-Prognose erstellen und in den
Behandlungsbericht einfügen:

• Die Folgen unterlassener Therapie werden sich bei 
Patient XY nach meiner fachlichen Einschätzung 
wie folgt zeigen:

• Folge 1
• Folge 2
• Folge 3 
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Therapieprognose ist relevant
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Teletherapie konkret
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Spuckschutz, der Dritte (1)
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Spuckschutz, der Dritte (2)
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ÜBER  UNS
Know-how und Engagement 
für Ihren Praxiserfolg
Die Zukunft der Heilmittel-Therapie ist 
spannend. Wir wollen nicht einfach 
darauf warten, was morgen passiert. 
Wir unterstützen Therapeuten dabei, 
die Zukunft der Heilmittel-Therapie 
selbstbestimmt zu gestalten.
Wir entwickeln unsere Lösungen und 
Produkte auf der Grundlage von über 
30 Jahren Branchenerfahrung. Unser 
Team besteht aus Therapeuten, 
Betriebswirten, Steuerberatern, 
Branchenkennern, Rechtsanwälten und 
vielen engagierten Kollegen.
Wir beziehen einen klaren Standpunkt, 
wenn es darum geht die 
wirtschaftlichen Interessen unserer 
Kunden zu sichern. Dabei scheuen wir 
uns nicht, Dinge infrage zu stellen, um 
neue Perspektiven zu eröffnen.
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Unsere Überzeugung
Therapie wirkt und hilft Menschen umfassend, 
Lebensqualität wiederherzustellen, zu sichern und dauerhaft 
zu verbessern. Therapeuten und Mitarbeiter in den Praxen 
leisten dazu den entscheidenden Beitrag.

Freiraum für Therapie... 
...sichert die angemessene Bezahlung von Therapeuten und 
sorgt dafür, dass Patienten auch in Zukunft die Therapie 
erhalten, die sie brauchen. Wirtschaftlich erfolgreiche, 
unabhängige und selbstbewusste Therapeuten sind die 
Basis für großartige Therapie.

up|unternehmen praxis
Wir unterstützen sie dabei, ihre Praxis erfolgreich zu führen. 
Dafür liefern wir jede Woche alle für die Praxisführung 
relevanten und interessanten Informationen in 
verschiedenen Rubriken: Branchennews, Abrechnung 
(GKV/PKV), Praxisführung, Job & Karriere, 
Recht/Steuern/Finanzen, Politik, Kommunikation, Inspiration.
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KONTAKT
DATEN

facebook.com/buchner.de

facebook.com/unternehmenpraxis

+49 431 720 000

info@buchner.de

24149 Kiel

www.buchner.de

www.up-aktuell.de
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